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Checkliste Gasheizung 
 

 Ist ein Anschluss an das öffentliche Gasnetz bereits vorhanden? 

 Informieren Sie sich bei Ihrer Gemeindeverwaltung, ob vielleicht ein Anschluss in 

Planung ist. 

 Ist kein Anschluss vorhanden, benötigen Sie bevorzugt im Garten Platz für einen 

Flüssiggas-Tank. 

  

 Planen Sie, die Gasheizung als einziges Heizsystem einzusetzen? 

 Dann reicht Ihnen als Platz eine kleine Nische im Keller oder Dachgeschoss. 

 

 Ist eine Abwasserleitung nahe der Gas-Brennwerttherme vorhanden? 

 Diese muss nämlich das Kondensat, das bei der hocheffizienten Brennwert-Technik  

    anfällt, abführen. 

 

 Wollen Sie die Gas-Brennwertheizung in Kombination mit Solarthermie betreiben? 

 Dann benötigen Sie zusätzlich einen Warmwasser-Speicher. 

 In diesem Fall ist der ideale Aufstellort das Dachgeschoss (Gasheizung +  

    Warmwasser-Speicher). 

 

 Planen Sie bei einer Neuinstallation den sogenannten „hydraulischen Abgleich“ ein. 

 Er ist Voraussetzung für die Förderung von Komponenten der Gasheizung. 

 

 Planen  Sie, Ihre Gasbrennwert-Heizung mit Solarthermie zu kombinieren? 

 Für diese Kombination gibt es attraktive Förderprogramme durch die staatliche KfW  

    und das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle BAFA (als Zuschuss oder  

    zinsgünstiger Kredit). 

 Mit dieser Hybridtechnologie können die Effizienzwerte eines förderwirksamen KfW- 

    Effizienzhauses erreicht werden. 

 Beim Einbau einer neuen Brennwert-Gasheizung fördert die BAFA zusätzlich die  

                Installation einer Hocheffizienzpumpe für den Wasserkreislauf. 
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